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Expedition des Halle schm Tageblatts

n Frankreich und Tonkin
Schon vor einem Jahrhundert hat Frankreich Be

ziehungen mit Anam angeknüpft Im Jahre 1782 schloß
Ludwig XVI einen Allianzvertrag mit Anam ab später
entstanden mehrfache und theilweise sehr ernste Verwicke
lungen zwischen beiden Ländern Als im Jahre 1858 in
Anam mehrere Missionare darunter auch der spanische
Bischof Diaz hingerichtet wurden erschien eine französische
Flotte der sich zwei spanische Kriegsdampfer angeschlossen
hatten an jenen Gestaden um die Anamiteu zu züchtigen
Die Franzosen eroberten Saigon in dessen Abtretung beim
Friedesschluß 1862 Anam willigen mußte 1862 und 1867
kamen die Franzosen in den Besitz von den vier Provinzen
an der Mekong Mündung die zusammen 59458 cn Kilom
und 1,6 Millionen Einwohner umfassen Durch den Vertrag
vom 31 August 1874 endlich hat sich Frankreich außer
anderen Vortheilen das Protektorat über Anam gesichert
Nach dem Verlust der Provinzen an der Mekong Mündung
besteht das Reich Anam nur noch aus Tonking welches im
Norden an China grenzt und Cochinchina Das Territorium
dieser beiden Provinzen beträgt ca 44000 lü Kilometer
mit 21 Millionen Einwohnern Französisch Cochinchina ist
eine werthvolle Position im indischen Ozean und an der
Einfahrt ins chinesische Meer und dessen Hauptstadt Saigon
ist ebensowohl strategisch wie für den Handel wichtig Aber
das Klima von Cochinchina ist ungesund und für die Euro
päer sogar mörderisch Nur die Eingeborenen vermögen
dort zu arbeiten der Europäer nicht Aus diesem Grunde
trachtet Frankreich schon seit langer Zeit darnach die Terri
torien von Anam zu aunektiren wo sich ein Boden befindet
auf dem Europäer leben und sich akklimatisiren können
Man ist nun der Ansicht daß das Protektorat welches
1874 erzwungen wurde nicht Vortheile genug bietet da
die orientalische Bevölkerung sich den Bedingungen desselben
zu entziehen sucht und sieht das einzig wahre System jene
Länder gehörig auszunutzen in wirklicher Okkupation Zu
diesem Zwecke ist der Fregattenkapitän Kergaradec abge
sendet worden Aus den Mittheilungen welche der fran
zösische Marineminister dieser Tage in der Kommisston für
die Tonkinexpedition machte ist zu entnehmen daß Kergaradec
den Kaiser von Anam veranlassen soll sich der französischen
Okkupation nicht zu widersetzen und anzuordnen daß die
Mandarine ihre Stellungen im Interesse des Landes bei
behalten Der französische Abgesandte soll dem Kaiser

Nachdruck verboten

Am Frischen Haff
Novelle von Albert Jänich

Fortsetzung
Johannes konnte den offenen Ausdruck seines Ab

scheus und seiner Verachtung kaum verbergen der Blick
aber mit dem er schweigend seinen Begleiter über die
Achsel von oben bis unten maß mochte seine Gesinnung
und Stimmung wohl deutlich genug verrathen denn
Björnson wendete sich kurz einen guten Abend wünschend
noch bevor er die Mündung seiner Straße erreicht hatte
plötzlich ab und schritt langsam um die Ecke des Gebäu
des in welchem sich das königliche Strandamt befindet
und an dem Leuchtthurme vorbei die Straße entlang welche
an ihrem Ende an der Ecke des Marktplatzes in sein ele
gantes und mit allem Komfort auf das Beste ausgestattetes
Hotel Deutsches Haus führte in dessen Hausthür er
ohne sich noch einmal umzusehen verschwand

Johannes konnte sich doch so ernster und erregter
Stimmung er auch war eines Lächelns nicht erwehren
als er den ungeschlachten Goldonkel wie einen kleinen
Kriegsdampfer so breitspurig vor sich dahinwackeln sah
Und dieser Patron war sein Nebenbuhler war ein Faktor
mit dem er bei seiner Bewerbung um die Hand Elsa s zu
rechnen hatte

Er blieb an der Straßenecke unmittelbar am Leucht
thurme stehen und sah ihm halb lachend halb ärgerlich
nach bis er hinter der Hausthüre verschwunden war dann
schritt er herüber über die Straße und vor dem Lootsen
hasen die Stufen der Veranda des reizend gelegenen
British Hotel hinauf auf der er sich an einem der Tische

niederließ
Den Kopf auf die Hand gestützt schaute er träumerisch

hinaus aus die in der Gluth der untergehenden Sonne
purpurn erglänzende vor ihm in ihrer ganzen Breite lie
gende Flnth des Haffs auf der sich die vor Anker liegenden
Fahrzeuge mit den Wellen leise hoben und senkten während
sich am fernen Horizonte der schmale Landrücken bereits in
den bläulichen Dunst zu hüllen begann den die aufsteigen
den Wafsudämpfe allabendlich erzeugen

Tu Duc ein in diesem Sinne abgefaßtes Protokoll zur
Unterschrift vorlegen welches nicht nur die französische
Okkupation von Tonkin anerkennt sondern auch das Pro
tektorat über ganz Anam Die Leitung der auswärtigen
Beziehungen soll also Frankreich vollständig überlassen werden

Endlich giebt das Protokoll Frankreich das Recht Zölle
und gewisse Abgaben zu erheben durch welche die Unkosten
der Okkupation gedeckt werden sollen Dafür wird dem
Kaiser Tu Duc die Integrität seiner Staaten garantirt und
von den öffentlichen Einkünften soll ihm ungefähr ein Drittel
überlassen werden Der Minister schätzte die Summen die
also in Tonkin erhoben werden könnten auf 30 Millionen
wovon 10 Millionen auf die Verwaltung und 10 Millionen
auf öffentliche Arbeiten gerechnet werden während der Rest
dem Kaiser von Anam verbleibt wenn er aus das ihm ge
stellte Verlangen eingeht Eine schwierige Aufgabe dürfte
es für Frankreich werden die chinesischen Piraten welche
den rothen Fluß unsicher machen zu vertreiben Der
Strom mit seinen unendlich vielen Nebenflüssen bietet un
zähligen kleinen Piratenschiffen die von aus Süd China
verjagten ehemaligen Insurgenten bemannt sind willkommene
Schlupfwinkel Aus diesen stürzen sie sich wie die Raub
vögel auf Handelsschiffe um dann eben so rasch wieder zu
verschwinden Unter den jetzigen Verhältnissen ist es un
möglich ihnen in ihre Verstecke zu folgen Der französische
Marineminister ist der Meinung daß es zur Sicherstellung
der Schifffahrt genügen werde wenn man Kanonenboote
vor der Mündung aufstelle Welchen Umfang die Tonkin
Affaire gewinnen kann läßt sich im Augenblicke noch nicht
absehen Nach der Times wäre es dem Kaiser Tu Duc
gelungen die chinesische Regierung zur Intervention zu ver
anlassen indem er sich als chinesischen Vasall bekannte
China hätte ihm dafür die Ermächtigung gewährt den
rothen Fluß für die europäische Schiffahrt und den euro
päischen Handel zu öffnen Das Siöcle meint dagegen
daß alle Abmachungen zwischen den Höfen von Hue und
Peking ohne Werth seien denn Anam stehe seit 1874 unter
französischem Protektorat dieses Protektorat schließe jedes
andere aus und eme Regierung wie asiatisch sie auch
immer sein möge könne doch ein Protektorat nicht wechseln

wie es die Minister wechselt Es wäre hiernach im In
teresse des Friedens und sür die Sicherheit des Kaisers
Tu Duc nur zu wünschen daß die Mittheilungen der
Times unrichtig seien denn andernfalls würden die fran

zösischen militärischen Autoritäten in Cochinchina und Ton
kin genöthigt sein dem anamitischen Herrscher den Werth
einer Unterschrift wieder in Erinnerung zu bringen Daß
man englischerseits mit Mißvergnügen auf diese Erweite
rung der französischen Herrschaft im fernen Asien blickt liegt
auf der Hand

Ein Kellner brachte daS bestellte Glas Bier und die
Cigarren und entfernte sich dann wieder Rechts von ihm
auf der anderen Seite der Veranda waren die Tische von
Gästen dicht besetzt

An dem einen saßen Seeleute englische deutsche nor
wegische an einem anderen französische und dänische und
unterhielten sich je in der Sprache ihres Landes An dem
letzten vor dem Windschirme der zugleich eine Art von
Stammtisch zu bilden schien saßen Ortseinheimische meist
junge Männer Kaufleute in heiterem lebhaftem Gespräche
und bei allerhand Kurzweil eingedenk des alten herrlichen
Burschenliedes

Bringet Faß auf Faß valleralla
Aus dem Faß in s Glas valleralla
Aus dem Glas in s Refektorium c

Es war ein interessantes buntes lebhaftes Bild auf
der Veranda neben ihm auf dem Haff vor ihm aber Jo
hannes achtete nicht darauf Sein Sinnen und Denken
war allein bei ihr die sein ganzes Herz erfüllte bei Elsa

Sie wird kommen sie hat es Dir versprochen das
ist Liebe selbstlose opferwillige Liebe jubelte es in ihm
und er hätte bei diesem Gedanken Veranda Haff und
Himmel die ganze Welt an sein klopfendes Herz drücken
mögen Aber gleichzeitig drängte sich auch ein anderer
dunkler Schatten vor den hellen Glanz dieses lieblichen Bil
des das war seine noch so unbedeutende Lebensstellung und
seine Armuth

Wenn er nun hinträte vor ihren Vater und ihre
Mutter und um ihre Hand anhielte was konnte er wohl
dagegen bieten An eine Heirath bei seiner Stellung
und seinen Mitteln war vorläufig nicht zu denken Wür
den ihre Eltern da ihre Einwilligung geben würden
sie überhaupt zugeben daß Elsa sich auf Jahre hinaus
auf unbestimmte Zeit bände sie der ja jeden Augen
blick die glänzendsten und ehrenvollsten Partieen zu Gebote
standen

Ein tiefer Seufzer entrang sich seiner Brust als er
dies bedachte während anderseits das Bewußtsein seiner
Tüchtigkeil und Kraft sowie die bestimmte Aussicht in
einigen Jahren das ersehnte ehrenvolle Ziel zu erreichen in

s Politische Tagesübersicht
Halle den 16 Mai

Aus Berlin 1F Mai wird der K Z geschrieben
Gegenwärtig ist viel von neuen Friktionen die
Rede und es heißt namentlich daß Herr v Puttkamer
in Sachen der Feuerversicherungsgesellschaften
mit dem Reichskanzler in Widerstreit gerathen fei Der
Reichskanzler beklage als preußischer Handelsminister
im Interesse des Landes daß der überwiegende Theil der
Feuerversicherung in den Händen der Aktiengesellschaften sei
und wende sich durch Vermittlung der Oberpräsidenten an
die öffentlichen Feuersocietäten Da diese schon seit Jahren
über die Konkurrenz der Aktiengesellschaften Klage führen
so werden sie selbstverständlich sehr geneigt sein dem Handels
minister eine lebhafte Darstellung ihrer ungünstigen Lage
zugehen zu lassen damit derselbe in die Möglichkeit gesetzt
werde die Unterlagen für eine Aenderung der Gesetzgebung
zu beschaffen die der Natur der Sache nach nur auf die
Einführung des Verstcherungszwanges zu Gunsten der öffent
lichen Feuersocietäten führen kann Der Minister des Innern
hat Anregungen in diesem Sinne welche seitens einzelner
Feuersocietäten an ihn gelangt waren im Sommer vorigen
Jahres ablehnend beschieden er sei nicht in der Lage den
Anträgen weitere Folge zu geben Der Reichskanzler scheint
indessen gewillt den Minister des Innern in eine andere
Lage zu bringen indem er seinerseits die Initiative ergriff
und in dieser Angelegenheit in seiner Eigenschaft als Handels
minister ein Reskript an die Oberpräsidenten erließ welches
dem Minister des Innern nicht gefallen haben soll und
liberale Blätter theilen schon mit das Reskript sei nur
erlassen weil Fürst Bismarck in seiner Eigenschaft als
preußischer Ministerpräsident und Staatsminister bei dem
Minister des Innern dem die Aufsicht über die Feuer
versicherungs Anstalten zusteht nicht das erwartete Entgegen
kommen gesunden habe Die Antwort aus die Kundgebung
des Reichskanzlers hätte der Vicepräsident des Staat
Ministeriums als Minister des Innern geben müssen weil
eben das Feuerversicherungswesen seiner Aufsicht unterstellt ist
Anstatt dessen wendet sich Fürst Bismarck in seiner Eigen
schaft als preußischer Handelsminister an die Oberpräsidenten
mit dem Ersuchen um Beschaffung des erforderlichen
Materials damit er in der Lage sei die von ihm als
Reichskanzler gestellte Frage nach Mitteln und Wegen welche
für die Gesetzgebung zur Abstellung der Mängel des Feuer
versicherungswesens angezeigt erscheinen zu beantworten
Anderseits läßt sich dagegen der Hann Courr von hier
schreiben Ein neues Gewölk zieht am politischen Horizont
herauf mit Elektrizitätsstoff geladen und in jedem Augen
blick bereit in der Form eines Gewitters herniederzufahren
Aber der Blitz wird nur einen höchstens zwei Personen

Verbindung mit dem der wahren gegenseitigen Liebe ihm
Muth einflößte und ihn mit Hoffnung erfüllte

Seine Pflicht und Schuldigkeit nach besten Kräften
thun und das Uebrige Gott überlassen Diesen Wahl
spruch beschloß Johannes auch fortan als den seinigen zu
betrachten und mit einem gewissen Gefühle von Sicherheit
und Beruhigung begann er abermals sich ein Bild seiner
Zukunft im Geiste zu malen in hellen feurigen Farben

So vergingen ihm die Stunden wie im Fluge und er
schrak förmlich zusammen als die Uhr auf dem Thurme
des Magistratsgebäudes in langhallenden Tönen die elfte
Nachtstunde verkündete

Die Veranda hatte sich bis auf zwei Gäste geleert
die noch in eifrigem Geschäftsgespräche bei einer Flasche
Wein beisammen saßen

Mit zwei Sätzen eilte er die kurze Treppe hinunter
und war im nächsten Augenblicke bereits in ein schlankes
Boot gesprungen das unmittelbar an der hölzernen Bar
riere quer über der Straße im sogenannten Lootsenhasen
d h dem kleinen Bassin in welchem sich die Fahrzeuge
der Lootsen befinden an einem Tau befestigt lag

Im Nu war das Tau gelöst und das Boot zwischen
den verschiedenen Kuttern und kleineren Fahrzeugen hin
durch an der Landungstreppe vorbei ins freie Fahrwasser
geschoben und gelenkt Jetzt faßte er die beiden langen
Ruder und sie in die Kerben legend griff er mit denselben
tief ein in die aufspritzende Fluth so daß das leichte Fahr
zeug bald in schnellem Laufe längs der Böschung dahinschoß
und nach kaum zehn Minuten an der von Elsa bezeichne
ten Stelle hielt

Der Himmel war mit leichtem Gewölk bedeckt wo
durch das den Sommernächten eigene Halbdunkel um ein
Bedeutendes intensiver wurde als es gewöhnlich der Fall
zu sein pflegt

Nur auf der Wasserfläche waren die Gegenstände auf
eine weitere Entfernung erkennbar während am Lande
nur die größten Bauwerke in ihren Massenumrissen sicht
bar wurden und gegen das Firmament in ihrer Totalität
sich abhoben Fortsetzung folgt



treffen und die unbetheiligten Zuschauer können ohne Be
sorgnis ja mit einem gewissen neugierigen Behagen der
Entwicklung des interessanten Friktionsdramas beiwohnen
Die handelnden Personen sind Herr v Puttkamer und Herr
Scholz die Vorgeschichte des Schauspiels liegt in der Er
nennung des Finanzministers zum Vertreter des erkrankten
Herrn v Bötticher die Schürzung des Knotens hat sich
in der Rede vollzogen mit welcher Herr Scholz auf die
Etatsrede Richter s und Bamberger s antwortete und die
Katastrophe lauert im Hintergrunde Das Blatt meint
dazu die Verstimmung werde erst recht verständlich wenn
mau sich erinnere daß seit der Demission des Grafen
Stolberg der Posten eines Vizekanzlers noch immer unbesetzt

ist Herr v Puttkamer hat in langen Jahren sich mit
dem Gedanken geschmeichelt daß er Derjenige sei welchen
über kurz oder lang das Vertrauen des Kaisers und des
Fürsten Bismarck in jene hohe Stelle berufen werde jetzt
glaubt er plötzlich die Wahrnehmung machen zu müssen
daß es einen Risalen giebt Es mag genügen dieser Ge
rüchte einfach Erwähnung zu thun wie viel Bedeutung
ihnen beizulegen ist wird sich ja bald herausstellen

Der mehrtägige Aufenthalt des früheren französischen
Ministers Waddington des auf der Reise nach Moskau
befindlichen Krönungsbotschafters der französischen Republik
in Berlin macht in allen europäischen Hauptstädten Auf
sehen Wie am Sonntag ans Paris gemeldet wurde war
dort das Gerücht verbreitet daß Herr Waddington in
Berlin eine politische Mission habe Der Nat Ztg
wird von ihrem Pariser Spezialkorrespondenten telegraphirl
daß der Angabe als handle es sich um eine Mission mit
einem speziellen Zwecke kein Glauben gebühre dies schließt
aber nicht aus daß Herr Waddington hier allgemeine Er
klärungen gegeben hat welche als eine erfreuliche Wirkung
der Tripel Allianz zu betrachten sind Der Kaiser hat
Herrn Waddington am Sonntag empfangen und ihn vor
gestern zur Tafel gezogen an welcher auch Graf Hatzfeldt
Theil nahm Zu einer Besprechung des Krönungsbotschaf
ters mit dem Fürsten Bismarck welche erwartet wurde
ward schon im Voraus in der Wiener Pol Korresp von
Paris aus bemerkt In diplomatischen Kreisen mißt man
dieser Eventualität als einem neuen und wichtigen Friedens
symptome große Bedeutung bei

An die kaiserlichen Konsulate ist die folgende
Cirkularverfügung ergangen Es ist zu meiner Kenntniß
gelangt daß Verleger deutscher Zeitungen die Vermittelung
kaiserlicher Konsulate in Anspruch genommen haben um
die Verbreitung ihrer Blätter im Auslande zu bewerk
stelligen oder zu fördern Dieser Mißbrauch veranlaßt
mich die kaiserlichen Konsularbehördeu darauf aufmerksam
zu inachen daß es für sie nicht statthast ist sich zu Agen
tur oder Kommissionsgeschäften für Preß und Parteizwecke
herzugeben Dergleichen Zumuthungen einer Zeitungs
kolportage sind von den Konsulaten ohne Rücksicht aus die
Färbung der Blätter in deren Interesse sie stattfinden ab
zulehnen oder ohne Antwort zu lassen v Bismarck
Zu dieser Verfügung hat wie der Reichs Anz mittheilt
der Umstand Anlaß gegeben daß der Verlag des Berliner
Tageblatt kaiserlichen Konsulaten außer einem Annoncen
blatte unter dem Titel Industrieller Wegweiser Exem
plare des Berliner Tageblatt des Ulk der Deutschen
Lesehalle und der Mittheilungen über Landwirthschaft
Gartenbau und Hauswirthschaft mittelst eines Eirculars
hatte zugehen lassen Inhalts dessen der genannte Verlag
von der Güte der kaiserlichen Konsulate die Vertheilung

der Blätter in den einschlägigen Kreisen erwarte

Der Gaulois will wissen daß in der am 4 Juni
stattfindenden Generalversammlung der Aktionäre der Suez
kanalgesellschaft von Seiten der Aktionäre selbst der Antrag
gestellt we d n würde einen zweiten Kanal zu baue und
daß eiue französische Gesellschaft die Initiative dazu er
greife würde D e hierfür erforderlichen Ausgaben würden
den Betrag von 125 Millionen Franks nicht übersteigen
Der eine Kanal würde dann für die nach dem indischen
Ozean gehenden der andere für die von dort kommenden
Schiffe dienen

Der Papst hat sich also entschlossen ron der Sache
der Jrländer losgesagt Der Moniteur de Rome sig
nalisirt daß nachdem der irische Erzbischof Eroke von
Leo Xlll persönlich zur Ruhe verwiesen worden eine be
deutsame Kundgebung des Vatikans an alle irischen Bischöfe
bereits abgegangen sei In diesem Rundschreiben so tele
graphirt der römische Korrespondent des B T ver
dammt der heilige Vater die zu Ehren Parnells vom iri
schen Klerus angeordnkte Kollekte Er verbietet kategorisch
allen Pnestern namentlich aber den Bischöfen jede Bethei
ligung oder Empfehlung wie Geldsammlun welche die
Auflehnung g en die Landesgesetze bezwecke Das Dokument
ist zur Stunde noch nicht amtlich veröffentlicht Der Erz
bischof Croke welcher als Hauptanstister der Parnellkollekte
50 Pfund Sterling zeichnete erhielt bis jetzt die päpstliche
Erlaubniß Rom wieder zu verlassen noch nicht Es ist
aber zu vermuthen daß dieser entscheidende Schritt des
Papstes der englischen Regi rung Irland gegenüber sehr zu
Gute kommen wird

Die Absicht der russischen Regierung ihre Gesandt
schaften bei den deutschen Höfen abgesehen von
Stuttgart einzuziehen hat einige Modifikationen ersah
ren In München ist die Gesandischaft bestehen geblieben
und der König von Baiern welcher neulich in Person dem
russischen Gesandten eine Antrittsaudienz gewährt hat lie
ferte dadurch einen Beweis einen wie Hohen Werth er
seinerseits auf das Fortbcstehen der Gesandtschaft legt Wie
im Weiteren verlautet stände die Verleihung eines hohen
bairischen Ordens an den russischen Minister des Auswärti
gen an d n deutschen Botschafter in Petersburg und an
den Staatssekretär im auswärtigen Amte des deutschen
Reiches Grasen Hatzseld mit diesen Dingen in Zusam
menhang

Deutsches Reich
Berlin 15 Mai

Der Kaiser hat heute Vormittag der Hygieine
Ausstellung einen Besuch abgestattet Nachdem der
hohe Herr von dem Vorstande des Zentralkomitss begrüßt
worden war sprach er in kurzer Erwiderung seine Befrie
digung über die Energie aus mit welcher das Werk nach
der Katastrophe des verflossenen Jahres von Neuem in
Angriff genommen und glücklich durchgeführt ist Er unterzog
sodann die Ausstellung einer sehr eingehenden Besichtigung
unter der Führung verschiedener Ausschuß Mitglieder
Bevor der Kaiser die Ausstellung verließ versprach er die
selbe noch öfter besuchen zu wollen da es sich heute nur
um einen allgemeinen Ueberblick habe handeln können
Sein Besuch hatte nahezu zwei Stunden gewährt Er
sprach wiederholt seine Freude bei den einzelnen Abtheilungen
aus und zeigte während des Rundganges eine Frische
welche allgemeine Bewunderung erweckte

Am erst n Pfingstfeiertage waren die zur Zeit in
Berlin anwesenden Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften
sämmtlich zum Gottesdienste im Dome anwesend Mittags
hörte der Kaiser die Vorträge der Hosmarschälle und er
theilte um 1 Vz Uhr den hier eingetroffenen außerordent
lichen Gesandten der Königin von Madagascar im Beisein
des Staatssekretärs Grafen von Hatzfeldt die nachgesuchte
Audienz Um 2 Uhr fuhr der Kaiser nach Potsdam
Beim Prinzen und der Prinzessin Wilhelm waren am
Nachmittage die Höchsten Herrschaften zur Familientafel
vereint Um 5 Uhr kehrte der Kaiser von Potsdam nach
Berlin zurück Den Vormittag des zweiten Psingstfeiertages
brachte der Kaiser mit Erledigung von Regierungs Ange
legenheiten zu und nahm einige Vorträge entgegen Nach
mittags unternahm der Kaiser mit der Großherzogin von
Baden eine Spazierfahrt Um 5 Uhr fand im königlichen
Palais ein Galadiner von 30 Gedecken statt Heute
Vormittag empfing der Kaiser die Kommandeure der in
Spandau garnisonirenden beiden Garde Jnfanterie Regi
menter Demnächst ließ sich der Kaiser von den Hosmar
schällen Vorträge halten ertheilte Mittags eine Audienz
dem Chef der Admiralität v Caprivi und arbeitete mit dem
General Lieutenant v Albedyll

Der Kronprinz wohnte am ersten Pfingstfeiertage
mit den Prinzessinnen Sophie und Margarethe dem Gottes
dienste in Bornstedt bei Am zweiten Pfingstfeiertage begab
sich der Kronprinz um 4 Uhr nach Berlin und empfing um
7 Uhr den Krönungsbotschafter Waddington und den Prin
zen Karl zu Salm Horstmar Um 8 Vs Uhr stattete der
Kronprinz dem Prinzen Georg einen Besuch ab

Prinz Albrecht von Preußen trifft zur Beiwoh
nuug der Krönungsfeicrlichkeiten in Moskau am 17 d M
aus Hannover hier ein und gedenkt am 21 d Mts seine
Reise nach Moskau fortzusetzen

Die Großherzogin von Baden hat gestern Abend
Berlin wieder verlassen und sich nach Karlsruhe zurück
begeben

Die Kronprinzessin von Schweden Prinzessin
Victoria von Baden wird nach den jetzt aus Swckholm hier
eingegangenen Nachrichten mit ihrem ohne am Sonnabend
den 19 d M Vormittags hier eintreffen und im könig
lichen Schlosse Wohnung nehmen

Der großbritannischs Botschafter Lord Ampthill
und Gemahlin gedenken morgen Mittag sofern es der Zu
stand der Lady Ampthill welche etwas unpäj lich ist gestattet
spätestens jedoch am nächsten Tage ihre Reise nach England

anzutreten
Der französische Krönungsbotschafter Waddington

stattete am Sonnabend beim diplomatischen Korps Besuche
ab und folgte am Nachmittage mit seiner Gemahlin und
seinen beiden Begleitern einer Einladung des hiesigen fran
zösischen Botschafters Baron de Courcel zum Diner Heute
Abend g denkt Herr Waddington seine Reise nach Rußland
fortzusetzen Gestern besuchte derselbe seinen Schwager Herrn
von Bunsen

Das Befinden des Fürsten Bismarck bleibt
schwankend am ersten Feiertage trat der Gesichtsschmerz
ganz besonders heftig auf Die Aerzte des Fürsten nament
lich der Geheime Rath Frerichs wünschen das der Fürst
die kissinger Kur gebrauche doch hat derselbe bislang keine
Neigung diesem Rathe Folge zu leisten Es ist deshalb
auch noch keine Disposition wegen der Wohnung in dem
gedachten Badeorte getroffen

Amtlicher Publikation des Reichsanzeigers zufolge
ist der Geh Sanitätsrath Dr Franz Albert Moritz Scholz
zu Schweidnitz sowie die Wittwe seines verstorbenen Sohnes
des Hauptmanns Scholz Martha Scholz geb v Henning
in den erblichen Adelstand erhoben worden Geh Rath
Scholz ist der Vater des preußischen Finanzmiinsters

Stuttgart 15 Mai Das Befinden des Königs
hat unter der kalten Witterung gelitten es hat sich Frost
gefühl Appetitlosigkeit und große Nervosität eingestellt
Anlaß zu Befürchtungen geben diese Erscheinungen nicht
doch lassen sie die Vornahme einer Luftveränderung ange
zeigt erscheinen Der König wird sich daher in den nächsten
Tagen nach Bebenhausen begeben um die stärkende Wald

lust zu genießen

Karlsruhe 15 Mai Ihre k Hoheit die Frau
Großherzogin ist heute Mittag von Berlin hierher zurück
gekehrt Die Karlsruher Zeitung veröffentlicht heute
eine größere Anzahl Personalveränderungen in der Direktion
und Verwaltung der Staatsbahnen Als Vertreter des
Großherzogs bei der Kaiserkrönung wird sich der Bruder
des Großherzogs Prinz Karl nach Moskau begeben

Nürnberg 15 Mai In der gestern und heute
hier stattgehabten Versammlung der Delegirten der deut
schen österreichischen und schweizerischen Wagnervereine
welcher zwei Vertreter des Bahrenther Verwaltungsraths
beiwohnten wurde der allgemeine Richard Wagner Verein
zur dauernden Erhaltung der Bayreuther Bühnenfestspiele

konstituirt Zur provisorischen Centralstelle wurde München
gewählt die erste Generalversammlung findet am 9 Juli
in Bayreuth statt

Oesterreich
Wien 15 Mai Der Fürst von Montenegro ist

gestern Abend 10 Uhr auf der Durchreise nach Moskau
hier eingetroffen und in der Hofburg abgestiegen Der
Kaiser ist aus München eingetroffen empfing den Besuch
des Fürsten von Montenegro und machte dann einen Gegen
besuch Heute Nachmittag besucht der Kaiser das kron
prinzliche Paar in Laxenburg

Italien
Rom 15 Mai Der Moniteur de Rome erklärt

die Nachricht daß die Herzöge von Aumale und von Ehartres
dringend zu dem schwer erkrankten Grafen von Chambord
berufen worden seien für unbegründet Der Herzog von
Aumale werde erst gegen den 20 d M abreisen und direkt
nach Chantillh zurückkehren

Frankreich
Paris 15 Mai Graf Peter Schuwaloff ist hier

an Lungenentzündung erkrankt

Türkei
Konstantinopel 14 Mai Das das Abkommen

über die Tabaksregie genehmigende Jrade des Sultans ist
nunmehr mit allen darauf bezüglichen Schriftstücken der
hohen Pforte zugestellt worden Lord Dufferin hatte
heute eine Besprechung mit dem armenischen Patriarchen
und mit dem Bischof von Erzerum

Lotterie
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 5 Klasse

der 103 königl sächsischen Lotterie entfielen folgende Haupt

gewinne

Gewinn von 30000 auf Nr 13033
Gewinne von 5000 auf Nr 54949 45336 84544
Gewinne von 3000 auf Nr 75522 14744 31805

88876 27460 98001 54447 7337 78953 32181 57253
33102 96709 83812 10704 26679 34335 80975 8594
2438 79900 84718 51842 82427 59388 729 46457
38771 55370 31352 34720 77028 78193 51533 92149
54009 15139

Musikalisches
sDie Solisten Bilse s j Wohl kein Orchester Euro

pas hat eine solche Anzahl hervorragender Solisten aufzuweisen
wie das des Hofmusikdirektors Bilse Zwei Geigenvirtuosen
stehen an der Spitze Johan Smit der Concertmeister des
ausgezeichneten Orchesters und Charles Molö beide der vor
trefflichen belgischen Schule entsprossen der wir die meisten
großen Virtuosen verdanken Der Solocellist ist Herr Cor
n6lis Lisgeois der in Brüssel den 1 Preis erhielt Christian
Kriens der berühmte Clarinetten Virtuose ist ein Kassenmagnet
geworden und ferner Henry Chaussier ein Waldhorn Vir
tuose ersten Ranges ein Unikum von dem das Berliner
Fremdenblatt sagt Er bläst die schwierigsten Coloraturen und
trillert gleich einer kriinaäolllla assolnts, Merkwürdige
Effekte erzielt Herr Chaussier mit seinem Piano und den ori
ginellen Echonachahmungen der Künstler wird unstreitig bin
nen Kurzem eine Berliner Berühmtheit werden In Hugo
Türpe besitzt die Kapelle einen unvergleichlichen Cornet ä
Piston Virtuosen in Fräulein Elise Jansen die bekannte
poetische Harfenistin und endlich in Josef Elam einen Vir
tuosen Irors liZlls auf dem Contrabaß Wer würde es
dem Contrabaß ansehen daß man ihm so wohlklingende Wei
sen entlocken kann Josef Clam hat es verstanden dieses
Fundament des Orchesters zu einem prächtigen Soloinstrument
zu erheben Mit Recht sagt eine Berliner Zeitung im Rück
blick auf ein solches Virtuosen Bouquet Wahrlich Bilse hat
seine Befähigung nie in überzeugenderer Weise dokumentirt
als indem es ihm gelang eine Reihe fo hervorragender
Künstler an sein Orchester zu fesseln Allerdings fügen
wir hinzu ist auch das pekuniäre Opfer welches Bilse
bringt ein enormes Von den Gehältern der Solisten kann
eine ganze Capelle leben

Locales
Halle den 16 Mai

H sHülfsverein der Privatbeamtenj Wir
entnehmen dem neurevidirten Statut Folgendes Der Verein
umfaßt alle Privatbeamte z B Fabrikdirektoren Inspektoren
Ingenieure Redakteure Werkineister Büreaubeamte aller Art
Kaufleute sowie landwirthschaftliche und sonstige Beamte in
einer Privatstellung Er basirt auf Gegenseitigkeit und be
zweckt seine Mitglieder und deren Familien in eintretender
Nothlage hülfreich zu unterstützen ferner in Krankheitsfällen
Arzthonorare und Medizin sowie Krankengelder bis zur Höhe
von 2/4 des bezogenen Gehaltes zu zahlen ingleichen Lebens
Pensions und Rentenversicherungen zu billigeren Prämien
als sonst üblich zu vermitteln ja sogar die Versicherungs
prämien selbst wo nöthig darlehnsweise vorzuschießen Im
letzteren Falle hat das Mitglied aus eigenen Mitteln nur zu
ermöglichen
die Prämie für die beiden ersten Jahre
mit Ablauf des 4 Versicherungsjahres die Prämie des 3 Jahres
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u s f mit Ablauf von je 2 weiteren Jahren Versicherungs
zeit eine Jahresprämie und zwar die des ältesten Restes
Diese Vorschüsse decken sich mit dem ohngesähren Rückkaufs

werthe der Police so daß auch der Verein bei aller Hülfe
welche er den Versicherten durch die vorzuschießenden Gelder
gewährt niemals Nachtheil erleiden kann und im Stande



bleibt seinen Mitgliedern deren Policen im vollen Werthe
zu erhalten Nach 7 des Statuts ist es den Mitgliedern
gestattet jeder Zeit auszutreten und werden ihnen dann die
eingezahlten Beiträge nach vorheriger Absetzung ihrer etwa
bezogenen Unterstützungen und 10 Prozent zum Reservefond
insoweit zurückgezahlt als diese Gelder nicht zu Vereins
zwecken aufgebraucht sind Außer der Hebegebühr bei der
Krankenkasse an den Kassirer werden keinerlei Verwaltungs
honorare gezahlt

Vakante Direktorstelle Die Stelle des
Direktors des städt Realgymnasium zu Halber st adt wird
mit dem 1 Oktober cr vakant Qualificirte Bewerber
haben sich unter Beifügung der Zeugnisse und eines Lebens
laufes bis zum 31 Mai an den dortigen Magistrat zu
wenden

H Das Rennen zu Leipzig findet am Freitag
den 19 und Sonntag den 20 Mai Nachmittags 3 Uhr
statt

Ueber die Kriegstüchtigkeit der Schüler
unserer höheren Schulen bringt der Reichsanzeiger
einen Aufsatz welcher auf Grund amtlichen Zahlenmaterials
der kürzlich verbreiteten Angabe entgegentritt daß von den
zum einjährigfreiwilligen Dienst berechtigten jungen Män
nern also denen welche eines gewissen höheren Unterrichts
theilhaftig geworden seien 80 bis 90 pCt wegen körper
licher Untauglichkeit von dem Militärdienst ausgeschlossen
blieben während von den übrigen Militärpflichtigen aus
demselben Grunde nur 45 bis 50 pCt ausgeschlossen wer
den müssen Die amtlichen Angaben beziehen sich auf die
Zeit von 1871 bis 1881 Nach diesen amtlichen Zahlen
ergiebt sich daß von den zum einjährigen Dienst Berechtigten
im allerhöchsten Falle nur 54 pCt als untauglich befunden
worden seien ein Verhältniß das sich von dem der übrigen
Militärpflichtigen nur wenig unterscheidet

Der Biersternleuchtet Am Himmelfahrtstag
wurden auf der Rabeninsel Kurzhals Lokal ca 32 Hek
toliter am 1 Pfingstfeiertag ca 28 Hekt am 2 ca
4k Hekt und am 3 Pfingstfeiertag bis Nachmittag 4 Uhr
ca 25 Hekt von dem vortrefflichen Bier der Damps
brauerei Gebr Schulze verzapft

Bier Konsum Am zweiten Feiertage sind in
dem Rauchfuß schen Etablissement Saalschloß Brauerei in
Giebichenstein nicht weniger als 25 Hektoliter Bier aus
geschänkt worden

sDer Genuß der Concerte in unserem lieb
lichen Bade Wittekind während der Feiertage wurde
häufig recht unangenehm durch Privat Gefährte gestört
welche den Weg am Ausgange des Concertplatzes zur Pas
sage benutzen und deren Lenker sich nicht eutblöveten lustig

ihre Peitschen knallen zu lassen Da die zum Vortrage
gelangenden Concert Piöcen sämmtlich nicht das Postillons
lied aus dem Postillon von Lonjumeau zum Gegenstande
hatten wo derartige Knall Etüden allenfalls angebracht
wären so würde es dem Besitzer des Etablissements sicher
von den Gästen resp Concertbesuchern Dank gewußt wer
den wenn er durch zwei entsprechend angebrachte Tafeln
das Besahreu des qu Weges während der Concerte
verböte

Provinzielles
Statzfnrt Seit Mai v I wurde hier für Staß

fmt und Leopoldshall ein Zweigverein im Preuß Beamten
verein in s Leben gerufen dessen Aufblühen in dem ange

gebenen Zeiträume sehr erfreulich ist Der Verein hat
auch eine Rabatt Spareinrichtung getroffen über deren
Stand folgendes zu berichten ist Bis ult April sind an
die verschiedenen Rabattgeber Sparmarken im Betrage von
54 961,80 Nominalwerth verkauft welche einen Effektiv
werth von 2828,77 repräsentiren An Zinsen sind bis
zu genannter Zeit 25,08 vereinnahmt so daß sich die
ganze Einnahme auf 2853,85 belief Für Druck und
andere Unkosten wurden 310,53 bei Einrichtung der
Anstalt verausgabt außerdem sind an 7 durch Tod oder
Versetzung ausgeschiedene Mitglieder zurückgezahlte Guthaben
im Betrage von 84,29 in Abrechnung zu bringen so
daß das Vermögen des Vereins gegenwärtig aus 2459,03
besteht Sonst können die Guthaben der Mitglieder laut
Vereinsstatut erst nach 3 Jahren vom Tage ihres Eintritts
an gerechnet abgehoben werden Dieses Vermögen ist
theils in hiesiger Sparkasse theils in der Filiale der Spar
kasse des Kreises Bernburg und endlich theils in 3 Stück
der Kgl Preuß kons 4proc Staatsanleihe a 300
900 angelegt Der Vorstand hat beschlossen für das
Sommerhalbjahr eine freie Zusammenkunft der Mitglieder
welche mehr der Geselligkeit gewidmet sein soll zu veran
stalten statt der im Winter abgehaltenen ordentlichen Ver
sammlungen mit einem Vortrage Es ist zu bedauern daß
so viele Beamte der oben genannten Orte dem Vereine
noch nicht beigetreten sind obgleich die Lebensfähigkeit des
Instituts doch genügend nachgewiesen ist Ja es liegt die
Befürchtung vor daß Privatbeamte denen der Zutritt in
den Zweigverein ebenfalls offen steht unter sich einen be
sonderen Verein begründen wolle der nach Muster einer
Unterstützungs und Lebensversicherungskasse eingerichtet wer

den soll Diese Spaltung ist zu beklagen Jetzt zählt der
Zweigverein für Staßfurt und Leopoldshall 182 Mitglieder

Die aus der Saale Zeitung in verschiedene Blätter
übergegangene Nachricht betreffs der Ermordung eines
3jährigen Kindes bei Staßfurt und die Verhaftung des
Thäters ist eine absolute Erfindung

Vermischtes
Köln 14 Mai Die englische Post vom 14 d M

früh planmäßig in Vervies um 8 Uhr 13 Minuten
Abends ist ausgeblieben Grund Eisenbahnunfall zwischen
Louvain und Tirlemont

Köln 15 Mai Heute früh 2 Uhr brach in der
Artilleriekaserne Feuer aus durch welches der Dachstuhl
und das obere Stockwerk sowie ein Theil der Montirungs
kammern zerstört wurden Die Höhe des Schadens ist noch
nicht festgestellt ebensowenig die Ursache des Brandes
Menschenleben sind nicht zu beklagen Durch den bereits
gemeldeten Brand wurden die Montirungskammern zweier
Compagnien und diejenige einer Compagnie theilweise zerstört
Von den Bataillons und Regimentskammern der Fußartillerie
wurden sieben durch das Feuer vernichtet Der Schaden
wird auf ca 200000 geschätzt

London 15 Mai Auf der kaledonischen Eisenbahn
bei Lockerby Schottland stieß in der vergangenen Nacht
der von Glasgow kommende Courierzug mit dem Güterzug
von Carlisle zusammen Sieben Personen darunter der
Lokomotivensührer und der Heizer des Güterzuges büßten
bei dem Unfälle das Leben ein eine Anzahl anderer
Personen erlitt Verletzungen der Personenzug wurde gänz
lich zertrümmert

Welch einen einträglichen Posten John
Brown der jüngst verstorbene Kammerdiener der Königin
von England inne hatte zeigt der Bericht über seinen
Nachlaß Demnach besteht sein Vermögen ungerechnet der
bedeutenden auf circa 750000 Rm geschätzten Immobilien
aus 400 000 Rm in Fonds und baarem Gelde außerdem
besaß er eine Unmasse von werthvollen Juwelen und
Silberservicen die er nach und nach als Geschenke erhielt
Zum Sammeln dieser immerhin großen und für einen
Diener wahrhaft ungeheuerlichen Summen gebrauchte er
nur 16 Jahre während deren er aber höchst luxuriös
lebte denn als er 1867 zu seiner exceptionellen Stellung
aufrückte besaß er Nichts Der Nachlaß wird unter
seine acht Brüder vertheilt von denen einer die meiste
Aussicht hat sein Nachfolger im königlichen Dienst zu
werden wenn es überhaupt angezeigt erscheinen sollte
ihm einen Nachfolger zu geben Das für ihn neuerbaute
prachtvoll eingerichtete Haus in Balmoral wird auf Befehl
der Königin unbenutzt bleiben und in seinem jetzigen Zu
stande zum Andenken an den Verstorbenen erhalten werden I

fTrompette Will man wissen was aus dem
famosen Trompette dem Ex Koch Gambetta s geworden
ist Schon einige Zeit vor dem Tode seines Herrn und
Meisters mit dem er Jahre lang so innig verbunden war
hatte sich Trompette in s Privatleben zurückgezogen Aber
der Ehrgeiz ließ ihn nicht auf den erworbenen Lorbeern
ruhen Trompette fühlt sich nun einmal zur Politik hin
gezogen und so wird er in Zukunft denn bei Waddington
dem ehemaligen Minister des Aeußeren das Ministerium
des Innern verwalten Trompette hat seinen neuen Herrn
bereits nach Moskau zu den Krönungsfeierlichkeiten begleitet
Trompette der so manche bombs vamUs in der Nähe ge
schaut zittert nicht vor den Bomben der Nihilisten

Todesfälle
Hannover 15 Mai Der ehemalige hannoverische

StaatSminister Graf Borries ist gestern in Celle in Folge
eines Schlaganfalls 84 Jahre alt gestorben

In Chelfea London ist dieser Tage Sir Thomas
Tyringham Bernard der Schulkamerad und damalige
Stubengenosse Lord Byron s in Harrow im Alter von
92 Jahren gestorben

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St

Baro
meter

WM

Thermometer

nach

tüölsius ZZsauiia

Feuch
tigkeit

der
Lust

Wind

15 Mai 2Nm 759,5 i 23,1 22,5 30 80 heiter

8 Ab 759,5 j 19,5 j 15,6 65 N0 heiter

16 Mai 7 M 759,8 s 16,0 t 12,3 70 NO heiter

Ueberficht der Witterung
Bei hohem und gleichmäßig vertheiltem Lustdrucke und

schwacher Luftbewegung aus variabler Richtung ist über ganz
Mitteleuropa das Wetter heiter trocken und warm Ueber
Centraleuropa ist der Himmel fast überall wolkenlos Außer
in Bayern liegt die Temperatur in ganz Deutschland über
der normalen im nördlichen bis zu 7 im mittleren bis zu
6 und im südlichen bis zu 3 Grad Utrecht meldet 21
Grad

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Berliner Börse vom 15 Mai
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe 4 102,30 bzG
Consolidirte Preußische Anleihe 4 104,00 B

do do do 4 102,40 bzBStaats Anleihe 1350 52 S3 62 4 101,20 G
Staats Schuldscheine 3 V 93,50bz
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78 4 103,25 bzG
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4 101,80 bz

Pommersche do 4 102,20 B
Posensche neue do 4 101,40 G
Sächsische do 4Posensche Rentenbriefe 4 101,20 G
Preußische do 4 101,20 BSächsische do 4 101,30 G
Bremer Anleihe de 1880
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Mn Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

3V
3

3

Vom Staat erworbene Eisendahnen

81,10 G
132,00 bz
228,75 bz
133,70B
98,00 B
127,50 bzB

189,50 B
29,00 B
147,00 bz

Märkisch Posener St Prior 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3
Niederschl Märk St Act 4
Rheinisch do 6do B do 4Thüringer I it do 8 /z

Auslandische Fonds

88,10 G

ab l65,70bz
ab 102,00G
ab 215,70bz

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1858
bo Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1877
do do 1880

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864

do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Ps

Ungarische Gold Rente

do doda Papinrente

5 l 91,80 bzB
4 84,50 bz
41

4 67M bzB
320,00 G

5 121,75 G
321,75 G

Z 103,90 bzB
98,30 bz

87,90 bzB
92,50 bzG
73,30 40 bz
57,30 bz
57,40 s,50bz
140,90 G
134,80 G
84,40 bz
74,60 bzG
102,70 bzB
76,20 bzB

Deutsche Hypotheken Certifikate

Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Braunschw Hau Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Memmger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110
do V VI rz 100 1886do rz 115do II rz 100

4V
5

5

4V
4

5

5

5

4V
4

Preuß Centr Pfandbr unk rz 110 5

do rz 110do rz 100do rz 100do 1880 81 82 rz 100
Preußische Hypth, A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100
Stett Nat HyPth Kredit Gef

do do rz 110Südd Bod Kr Psandbr 18721879

4V
5

4

5

4V
4

104,00 bzG
101,80 G
106,20 G
111,00 bzB
101,50 B
97,75 bzG
109,50 B

111,25 bzG
104,00 G
111,00 G
98,50 bzG
114,70 bz
109,60 bzB
104,30 G
104,00 B
99,90 bzG
108,50 bzG
108,30 bzG
98,00 bzG
101,50 G
104,00 bzG
100,00 bz

Eisenbahn Stamm
Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslan Schweivnitz Freiburg
Halle Sorau Gilben
Mainz Ludwigshasen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostprenßifche Südbahn
R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Anfftg Teplitz
Bufchtiehrader Bahn
Dux Bodeubach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

u Stamm Prioritäts Aktien

Zt Zb

th j Z

223,00 bz
22,30 bzB
356,00 bzG
110,25 bz
34,90 bzG
100,40 bz
194,10 bz
28,75 G
111,40 bzG
191,00 bzG

4 /2 1039,0 bz
4Vz 42,80B

99,00 bzG
250,00 bzG
79,25 bzB
143,20 bzG
130,00 bz
123,75 bzG
72,40 bzG

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhansen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Vera do

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen

347,30 bz

131,60 bzG
60,30 bzG

Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt u L

Berlin Anhalt Oberlauf
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb I it n L

do I t I VBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Soran Gnben v St gar L
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr llt

do I it LMainz Ludwig 1881
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberfchlefifche gar lüt L
do gar 3 /z llt I
do gar 4 I it Ndo Em v 1879
do Em v 1880

Ostpreußische Südbahn ä, L
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Ein

4V
4Vs
4 V

4

4

4

4

4V

56,50 bzG
106,25 bzG
94,70 bzB
111,40 bzG
191,00 bzG
89,90 bzG
59,75 bzG

4

4

4V
4V
4

4V
4V
4

4

4V
4

3V
4

4V
4V

4

4V
4V
4

4

4V
4

4V
4V
4V

103,00 G
104,40 bzG
103,00 B
103,00 bz
104,25 B
103,25 Gk f

103,10 G
102,90 bzG
103,70 bzB
101,20 bzG
103,10 G
101,20 G

105,00 G
103,00 bzB
103,40 bzB
103,00 B
105,00 G
101,80 B
100,30 G
102,75 G
98,60 bzG
94,25 G

103,40 bz
105,90 B

102,80 G
103,50 G
101,25 G

cn l03,10G

103,00 G

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäfau gar
Nicolai Obligationen
Rjäfan Koslow gar

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Dise
Magdeburger Privatbank

81,40 G
85,60 bzG
104,75 bzG
84,30 G
103,60 bzG
101,10 bzG
103,40 B
77,90 bz
101,80 bz

116,75 bz
153,70 bz
126,75 G
93,60 bz
123,00 bzG
162,00 bzB
106,60 G
113,75 bz

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40 /o
Reichsbank
Weimarische Bank

Jndustrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glanziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampfsch
Körbisdorf
Leopoldshaller Berein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw

do Schnh Webst
Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sndenbnrger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen

Thale Eifenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4V
4

125,00 G
96,80 B
108,10 bzG
126,25 G
149,80 bzG
91,25 G

88,90 bzG
72,00 bzG
178,00 bzG
200,00 bzG
77,90 bzG
119,50 B
134,25 bz
144,25 bzG
191,50 G

88 00 bzB
234,90 B
138,00 G
117,75 bzG
155,00 bzB
113,60 G
115,75 G

8l 5 G
187,00 bzG
122,50 G
137,00 B
103,25 bzG
93,50 G
71,50 G
117,60 bz
182,00 bzG
123,40 G
100,80 B
150,00 B
245,00 bzB
122,00 B
109,00 B
155,00 B

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

e ch s e l
100 Fl 3T 4

1 L Strl 8T 3

100 Fr 8T 3

100 Fl 8T 4

100 S R 3W 6

169,55 G
20,495 bz
81,15 bz
170,40 bz
201,90 bz

Geld Sorte und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars Pr Stück
Französische Banknoten Pr 100 Francs
Oesterreichlsche Banknoten Pr 100 Fl
Russischs Banknoten der 100 Rubel

16,24 B
4,22 G
81,20 B
170 70 bz
202 75 bz
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Größte Auswahl in elegantem mittl u einfachem Genre

Bekanntmachung
Die Grasnutzung in den Gräben und auf den Böschungen der in die Unterhal

tung der Stadt Halle übergegangenen Chausseestrecken und zwar
auf der Hatte Trenenbrietzener Chausseeftrecke

von Stations Nummer 1,0 bis 2,0
von Stations Nummer 2,0 bis 2,2 j 17

k auf der Halle Bernburger Chauffeeftrecke
von der Stations Nummer 1,3 b s 1,7 27,5

auf der Halle Weitzeufelser Chausseestrecke
von Stations Nummer 2,0 bis 3,2
von Stations Nummer 3,2 bis 4,6 i 75

aus der Halleschen Berviudungs Chaussee
von Stations Nummer 0,0 bis 2,2 j 32,5

soll auf die drei Nutzungsjahre 1883 bis 1885 unter den im Termine bekannt zu machen
den Bedingungen öffentlich meistbietend verpachtet werden

Hierzu ist Termin auf
Sonnabend den 19 Mai e Vormittag 11 Uhr

i n Stadtsekretariat angesetzt wozu Pachtlustige hiermit eingeladen werden

Halle a/S den 15 Mai 1883 Der Magistrat

Bekanntmachung
Aus Grund des 11 des Reichsgesetzes gegen die gemeingefährlichen Bestrebungen

der Socialvemokratie vom 21 Oktober 1878 wird die Druckschrift
Verhandlungen über den Antrag Liebknecht und Genossen betreffend die Auf

hebung sämmtlicher im deutschen Reiche existirenden Ausnahmegesetze in der Reichs

tagssitzung vom 11 Januar 1883
Nürnberg Druckerei von Wörlein Eomp

owie die Druckschrift
Rede des Abgeordneten Max Kaiser zur Börsensteuer Gehalten in der Reichs

tagssitzung vom 19 Januar 1883 Verlag von I Auer in Schwerin Druck
von Wörlein Comp in Nürnberg

hierdurch verboten
Merseburg den 12 Mai 1883 Der königliche Regierungs Präsident

In Vertretung
von Bötticher

Bekanntmachung
Der Bestimmung des 21 des Regulativs für die Erhebung der Grund und

Mielhssteuer in hiesiger Stadt vom 31 Dezember 1875 gemäß wird sowohl oie städtische
Grundsteuer als auch die Miethssteuer Rolle für das Steuerjahr 1883/84 acht Tage lang
vom 21 Mai ab gerechnet im Miethssteuer Büreau auf dem Rathhause 2 Treppen wäh
rend der Büreaustunden zur Einsicht der Steuerpflichtigen offen gelegt sein

Wir bringen dies mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß daß jeder Steuer
Pflichtige von den nach Maßgabe seiner Veranlagung zu entrichtenden Steuerbeträgen durch
besonderes Ausschreiben in Kenntniß gesetzt werden wird

Reklamationen gegen die Veranlagung sind binnen drei Monaten vom Tage des
Ausschreibe s ab bei uns schriftlich einzureichen widrigenfalls dieselben unberücksichtigt bleiben

müssen 22 1 zHalle den ii Mai 1883 Der MagistratStaude
Bekanntmachung

Am 21 April d I ist dem Gärtner Schulze zu Roitzsch ein Sparkassenbuch der
Kreissparkasse in Bitterfeld Nr 14558 über 2150 Mark lautend gestohlen worden

Ich ersuche um Anzeige über den Verbleib des Sparkassenbuches und die Person des

Diebes
Halle a/S den 12 Mai 1883 Der Königliche Erste Staatsauwalt

von Moers

Am 24 und 35 Mai finden im zwei

LUsv Vouvertv
des aus 64 Künstlern bestehenden weltberühmten Orchesters unter Direction des Königl

Hofmusikdirectors il aus Berlin statt
Billets zu reservirtem Platz 5 2 zu ungesperrtem 1 sind schon jetzt in der

Musikalienhandlung Poststratze 9 zu haben
Es wird nur eine bestimmte Anzahl von Billets ausgegeben

Liimeir Xui xsin öi L zdeint in meinem VerlaZe

Bekanntmachung
Zum Meistbietenden öffentlichen Verkaufe der zum Abbrüche bestimmten Baulichkeiten

auf dem städtischen Hausgrundstücke vormaligen fiskalischen Controlhause Steinweg 27g
unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen wird ein Termin auf

Montag den 28 Mai d I
Bormittags 19 Uhr auf der Rathsstube im Waagegebäude hierselbst anberaumt wozu
Kauflustige hiermit eingeladen werden

Halle den 12 Mai 1883 Der Magistrat

t las t HV liefert jedes Quantumin Tücken und Fuhren frei Gelatz billW

0Uo Vvstpdal riliale
Holz Versteigerungen

In der Königlichen Oberförsterei Schkeuditz
auf dem Unterforste Dölauer Heide sollen

i Montag den 21 Mai
Vormittags 9 Uhr

im Jagen 71 an der Salzmünder Chaussee
circa 170 Kiefern mit 196 t m
2 Mittwoch den 23 Mai 9 Uhr

im Jagen 58 am Lieskauer Wege
circa 300 Kiefern mit 194 km
3 Freitag den 25 Mai 9 Uhr

im Jagen 86 am Lieskauer Felde
circa 50 hundert kieferne Stangen

IV /VI Klasse
120 rm Abraumreisig

öffentlich versteigert werden
Schkeuditz am 12 Mai 1883

Königliche Obersörsterei

Bekanntmachung
In dem Konkurs Versahren über das Ver

mögen des Goldarbeiters Atalbert Pohl
mauu hier soll die Schlußvertheilung der
Masse erfolgen und sind dazu 3311
08 vorhanden wovon noch die Gerichts
und Vevwciltnngskosten zu decken sind

Nach dem in der Gerichtsschreiberei nieder
gelegten Verzeichnisse betragen die nicht bevor
rechtigten Forderungen 16867 05 H,
diejenigen Gläubiger denen ein Vorzugsrecht
zusteht sind bereits befriedigt

Halle a/S den 15 Mai 1883

Verwalter der Adalbert Pohlmann schen
Konkursmasse

LlltdMNe krauelldsriva
von

Die bereits in gu svem Xreise bekannte Verfasserin bietst in vorlisASnäem
Romane ein von origineller Neubeit unä bsäentenäer LoböxfunAglcratt das
gewiss in allen Xreiseu gereebtes ukseben erregen virä
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Konkursverfahren
Ueber das Vermögen der Handelsfrau

Emilie Bauchwitz geb Leon zu Halle a/S
Inhaberin der Handlung E Banchwitz da
selbst mit einer Zweigniederlassung in Dessau

wird heute
am 15 Mai 1883 Borm 8 Uhr

das Konkursverfahren eröffnet
Der Gerichtsvollzieher Bischoff zu Halle a/S

wird zum Konkursverwalter ernannt
Konkursforderungen sind bis zum

27 Juni 1883
bei dem Gerichte anzumelden

Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl
eines anderen Verwalters sowie über die Be
stellung eines Gläubigerausschusses und ein
tretenden Falls über die in Z 120 der Ko
knrsordnung bezeichneten Gegenstände auf

den 14 Jnni 1883 Vorm 11 Uhr
und zur Prüfung der angemeldeten Förde

rungen auf
den K Juli 1883 Borm 11 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Zim
mer Nr 31 Termin anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkurs
Masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig siud wird
aufgegeben nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten auch die Verpflich
tung auferlegt von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in Au
spruch nehmen dem Konkursverwalter bis zum

27 Juui 1883
Anzeige zu machen

Amtsgericht zu Halle a/S
Abtheilun g VII

Freiwillige Versteigerung
Am Freitag den 18 ds Mts Vorm

1 Uhr versteigere ich im Gasthos zum Rö
Verberge in Gievichenstein

1 Sopha 1 Schreibsekretür 2 Klei
derschränke Tische Stühle Bettstellen
Federbetten e

Gerichtsvollzieher
gr lllrichstratze 9

Konkurs Verfahren
In dem Rndolph Haase schen Konkurse

von hier soll die Schlußvertheilung erfolgen
und sind dazu 1039 82 vorhanden
wovon indeß noch die Gerichts und Verwal
tungskosten zu decken sind

Nach dem auf der Gerichtsschreiberei nie
dergelegten Verzeichnisse betragen die nicht be

vorrechtigten Forderungen 8680 4 H
Diejenigen Gläubiger denen ein Pfand oder
Absonderungsrecht zusteht sind bereits be
friedigt

Halle a/S den 15 Mai 1883

Verwalter der Rudolph Haase schen
Konkursmasse

Donnerstag den 17 Mai er Vorm
9 Uhr sollen Schulberg 8 hier

verschiedene Möbel
zwangsweise versteigert werden

Gertchts Vollzieher

2 Mark nämlich 1 für ein armes
Kind und 1 für die Heidenmission im
Kollektenbecken der Marienk rche vorgefunden
ollen mit herzlichem Dank in der angegebe
nen Weise verwendet werden Förster

Statt jeder besonderen Meldung
Die Verlobung unserer Tochter

Htenn/ mit dem Kaufmann Herrn
hier beehren wir uns

ergebenst anzuzeigen

und Frau

Verlobte
Erfurt im Mai 1883

Todes Auzeige
Am 15 Mai Abends 10 Uhr starb nach

hartem Todeskampfe mein guter Mann unser
guter Vater der Glasermeister

Vild LwvdeZrotd
Dies Verwandten und Bekannten zur Nachricht

Um stilles Beileid bittet die trauernde
Wittwe

AIa ri nebst Kindern
Gestern Abend /,11 Uhr entschlief nach

langen Leiden unser gutes liebes Kind Frieda
im zarten Alter von IV Jahren Dies
allen Freunden und Bekannten mit der Bitte
um stilles Beileid zur Nachricht

Hugo Bretschueider und Frau

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu eine Beilage
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